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Vorstellung Andreas Krell

• Studium Biologie / Geologie, Universität
Bremen

• Diplom 2001, „Phytoplankton dynamics in 
relation to hydrography and
biogeochemistry at the onset of sea ice
formation in the eastern Weddell Sea, 
Antarctica“

• 01 – 03 Wiss. Mitarbeiter University of
Bangor



Vorstellung Andreas Krell

2003 – 06 Promotion AWI

„Salt stress tolerance in the

psychrophilic diatom

Fragilariopsis cylindrus“



Vorstellung Andreas Krell

2007 – 08 wiss. Sekretär DFG Senatskommission für Ozeanographie



Vorstellung Andreas Krell

• 09 – 11 EUROFLEETS 

• 11 – 13 European Climate Research 
Alliance

• 14 – 22 KoWi



Zusammenarbeit EU-Referent:innen FB-Delegierter

• Welche Informationen sind von Interesse?

• Informationsformate?

• Häufigkeit der Informationen?

• Verteiler inkl. Wiss.?

• Kommentierung der APs?

• Wie kann Koordination unterstützt werden?



Aktuelle strategischer Prioritäten an den Zentren

1. ERC

2. (große) EU-Projekte

• DestinE

3. Partnerschaften

• BioDiversa+

• HORIZON-CL6-2023-GOVERNANCE: European Partnership of Agriculture of Data

• HORIZON-CL6-2023-FARM2FORK: European partnership on accelerating farming 

systems transition: agroecology living labs and research infrastructures

• HORIZON-CL6-2023-FARM2FORK: European partnership on animal health and 

welfare



Danke für

Ihre Aufmerksamkeit



Widening

15 Juni Bericht des Europäischen Rechnungshofs zu den Widening measures in Horizon 2020 

veröffentlicht

1. Hauptpunkte

1. EU-Forschungsförderung ist basiert auf Excellenz, weniger gut aufgestellte MS können sich nicht 

an EU-Programmen beteiligen und fallen noch weiter zurück.Teufelskreis

2. Die Widening Maßnahmen sind geeignet den Gründen für die unterschiedliche R&I Performance 

zu begegnen, allerdings gibt es bei den Maßnahme immer noch eine Konzentration bei den 

teilnehmenden MS. Der ECA fordert die KOM auf hier ggf Gegenzusteuern.

3. Der entscheidende Faktor für die Performance der jeweilgen MS ist jedoch die Investition in das 

jeweilige nationale F&I System. In 2020 nur zwei Länder über 2% GDP in Forschung und Bildung

4. Erste vielversprechende Ergebnisse der Widenig Maßnahmen (Zahl der wiss Publikationen, 

Netzwerke und Beteiligung). Schwierigkeiten bei der Gewinnung von komplemetärer Förderung 

sowie eine langristige Eigenfinanzierung der Wissenschaftler:innen. Schwachpunkt der 

analysierten Twinning und ERA chair Maßnahmen ist die eingeschränkte Möglichkeit der 

Verwertung der wiss. Ergebnisse.


